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LEHRSTUHL FÜR VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE, INSBESONDERE MONETÄRE ÖKONOMIE 
 

 
Seminar Monetäre Ökonomie (PO 2010) 

Wintersemester 2016/17 

 

„Why Nations Fail“ – Die Ursprünge von Wohlstand und Armut  

 

1. Die historische Bedeutung von Geographie, Kultur und Institutionen für Wachstum 

(Acemoglu und Robinson 2012, Kapitel 2-3; Acemoglu et al. 2001) 

2. Europäischer Kolonialismus und Armut 

(Acemoglu und Robinson 2012, Kapitel 9 und 12; Acemoglu et al. 2005, S. 407-421) 

3. Demokratie und Wachstum 

(Acemoglu und Robinson 2012, S. 443-446; Acemoglu et al. 2008) 

4. Von der Glorreichen zur Industriellen Revolution in Großbritannien 

(Acemoglu und Robinson 2012, Kapitel 7; Pincus und Robinson 2011) 

5. Die Französische Revolution und Industrialisierung in Europa 

(Acemoglu und Robinson 2012, S. 283-294; Acemoglu et al. 2011) 

6. Sklaverei und wirtschaftliche Entwicklung in den US-Südstaaten                       

(Acemoglu und Robinson 2012, S. 351-357+S. 414-419; Acemoglu und Robinson 

2008) 

7. Botswana als Beispiel einer afrikanischen Erfolgsgeschichte           

(Acemoglu und Robinson 2012, S. 404-414; Acemoglu et al. 2003) 

8. Wirtschaftswachstum im Kommunismus              

(Acemoglu und Robinson 2012, Kapitel 5, S. 420-427 und S. 428-446) 
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Organisatorische Hinweise 

 Grundlage dieses Seminars ist das Buch „Why Nations Fail – The Origins of Power, 

Prosperity and Poverty“ von Daron Acemoglu und James A. Robinson.  

 Jeder Seminarteilnehmer bearbeitet eines der acht Themen. Die Bearbeitung besteht 

im Verfassen einer schriftlichen Ausarbeitung und dem Vortrag des Themas am 

Seminartag. Dies schließt die Diskussion des Themas ein. Es bietet sich an, die 

Diskussion anhand von Fragen vorzubereiten. 

 Die Seminarplätze werden nach dem Windhundprinzip verteilt. Interessierte 

Studierende können ab sofort eine E-Mail mit zwei priorisierten Themenwünschen an 

den Betreuer des ersten Wunschthemas (Prio 1) schreiben. Wer zuerst schreibt, 

bekommt das Thema. Maximal drei Studierende können ein Thema bearbeiten. Die 

Bearbeitungszeit beginnt daraufhin sofort. 

 Jeder Studierende fertigt eine schriftliche Ausarbeitung zu seinem Thema an, die 10 

Seiten zuzüglich Deckblatt, Literaturverzeichnis und Anhang nicht überschreiten soll 

(Schrift: Arial/Times New Roman, Zeilenabstand: 1,5, Korrekturrand links/rechts: 

2,5cm). Abgabetermin der Seminararbeit ist Montag, der 14. November 2016 (bis 12:00 

Uhr) im Sekretariat des Lehrstuhls für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Monetäre 

Ökonomie (Raum 102, Am Stadtgraben 9). Geben Sie bitte eine Druckversion ab und 

schicken Sie eine digitale PDF-Version an Ihren Betreuer. 

 Jeder teilnehmende Studierende fertigt eine eigene Seminararbeit an. Da es jedoch pro 

Thema nur einen Vortrag in der Blockveranstaltung gibt, werden die Vorträge in 

Gruppenarbeit mit maximal drei Studierenden vorbereitet und gehalten. 

 Das Seminar findet als Blockveranstaltung am 24.  und 25. November 2016 (09:00 - 

17:00 Uhr) im STA 2 (Lesesaal) statt. An diesen Terminen werden die Arbeiten durch die 

Studierenden vorgetragen und diskutiert. Es besteht Anwesenheitspflicht. 

 Die Benotung erfolgt auf Basis der schriftlichen Seminararbeit (60%) sowie der 

Präsentation und Mitarbeit während der Blockveranstaltung (40%). Die 

Prüfungsanmeldung zum Seminar erfolgt zum vorgezogenen Termin im Wintersemester 

2016/17. 

 Im Rahmen dieser Veranstaltung können 6 Credits (Bachelor, PO 2010) erworben 

werden. 
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 Die Betreuung übernehmen Christian Groß (christian.gross@wiwi.uni-muenster.de) für 

die Themen 1, 2 und 3, Jeanne Diesteldorf (jeanne.diesteldorf@wiwi.uni-muenster.de) 

für die Themen 4 und 5 und Claudia Wellenreuther (claudia.wellenreuther@wiwi.uni-

muenster.de) für die Themen 6, 7 und 8. Mit jedem Seminarteilnehmer werden 

individuell ein Termin zur Erstbesprechung, ein Gliederungsgespräch und ein 

Feedbackgespräch zwischen Abgabe der Seminararbeit und Vortrag in der 

Blockveranstaltung vereinbart. 
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